
 

Richtplan des Kantons Bern  Massnahme B_10  

Verladeanlagen und Güterbahnhöfe raumplanerisch sichern 

Zielsetzung 

Der Kanton sichert raumplanerisch die Standorte von relevanten Verladeanlagen und Güterbahnhöfen. Damit soll die langfris-
tige und effiziente Güterversorgung für Bevölkerung und Volkswirtschaft sichergestellt und ein Beitrag zu einem möglichst um-
weltschonenden Verkehrsablauf geleistet werden. Die Standorte sind mit dem «Konzept für den Gütertransport auf der 
Schiene» des Bundes, den Transportunternehmungen, den Regionen, den betroffenen Gemeinden und den umliegenden 

Kantonen abgestimmt.  

Hauptziel: B Verkehrs- und Siedlungsentwicklung aufeinander abstimmen 

                    C Voraussetzung für wirtschaftliche Entwicklung schaffen  

Beteiligte Stellen 

Kanton Bern: AÖV, AGR, TBA, AWI 
Kantone: Nachbarkantone 
Bund: BAV 
Regionen: Alle Regionen 
Gemeinden: Betroffene Gemeinden  
Dritte: Eisenbahninfrastrukturunternehmen 
Transportunternehmen  
Verband verladende Wirtschaft  

Federführung:  AÖV 

Realisierung 

 Kurzfristig bis 2026 

 Mittelfristig 2027 bis 2030 

 Daueraufgabe  

Stand der Koordination der Ge-
samtmassnahme  

Festsetzung  

Massnahme 

1. Verladeanlagen und Güterbahnhöfe sind für ein funktionierendes Schienengütertransportsystem von zentraler Bedeutung. 
Der Bund bezeichnet im Anhang zum «Konzept für den Gütertransport auf der Schiene» nach Art. 13 RPG die für den Schie-
nengüterverkehr notwendigen Verladeanlagen und Güterbahnhöfe. Der Kanton Bern prüft die bestehenden Anlagen auf ihren 
künftigen Bedarf hin und nimmt eine Interessenabwägung aus kantonaler Sicht vor. Zu erhaltende oder künftig notwendige 
Anlagen des Schienengüterverkehrs werden in den Richtplan aufgenommen und mit dem Konzept des Bundes koordiniert.  

2. Schienengebundene City Cargo Hubs können als anbieteroffene Schnittstellen zwischen gebündelter Grobversorgung und 
Feinverteilung einen wichtigen Beitrag zur effizienten und nachhaltigen Ver- und Entsorgung der urbanen Kerngebiete leisten. 
Geeignete Standorte werden durch die Regionen/Gemeinden geprüft und regional aufeinander abgestimmt. Der Kanton stellt 
die Koordination unter den Regionen/Gemeinden im Sinne einer übergeordneter Abstimmung sicher. 

Vorgehen 

1. Als Grundlage für die Evaluation der Anlagen und die Interessenabwägung wurde für die Freiverlade und die Annahme-
bahnhöfe eine Beurteilungsmethodik aus kantonaler Sicht entwickelt. Zudem werden Erschliessungsgrundsätze sowie weitere 
Aspekte berücksichtigt. Detailliertere Informationen zur Methodik und Konsolidierung mit den Schlüsselakteuren finden sich in 

den Erläuterungen. 

2. Die Grundlagen zur Standortabklärung für schienengebundene City Cargo Hubs werden durch die betroffenen Städte/Ge-
meinden und Regionen erarbeitet. Dabei sind die Aufkommens- und Bündelungspotentiale mit Fokus auf die kantonalen urba-
nen Verdichtungsgebiete zu berücksichtigen. Die Feinverteilung ist so emissionsfrei und stadtverträglich wie möglich zu ge-
stalten sowie sind die Schnittstellen zur Kleinfahrzeuglogistik (insb. Lastenvelos) zu berücksichtigen. 

Abhängigkeiten / Zielkonflikte 

Verladeanlagen und Güterbahnhöfe brauchen Platz und haben eine Trennungswirkung. Sie sind oft an zentralen Lagen und 
stehen teilweise in Konkurrenz mit städtebaulichen Entwicklungsabsichten. Die Zentralität der Verladeanlagen sorgt für die 
Attraktivität gegenüber dem Strassengüterverkehr und trägt so zu einem nachhaltigen Verkehrssystem bei. Gerade als 
Schnittstelle zur urbanen Logistik sind zentrale Schienengüteranlagen unabdingbar. Eine Abstimmung mit den Massnahmen-
blättern B_11 «Versorgungsrouten für Ausnahmetransporte» und B_03 «Gunstlagen und Vorranggebiete für Logistiknutzun-
gen bezeichnen» ist nötig.  

Die Kosten und die Kostenteiler allfälliger Umsetzungsprojekte können sehr unterschiedlich sein und sind im Rahmen dieser 
Projekte festzulegen. Die Finanzierung von Verladeanlagen und Güterbahnhöfe läuft in der Regel über den Bund, Eisen-
bahninfrastruktur-, Transport- sowie Privatunternehmen. 

Grundlagen 

- Gütertransportgesetz des Bundes (SR 742.41) 

- Konzept für den Gütertransport auf Schiene des Bundes 

- Kantonales Güterverkehrs- und Logistikkonzept 

- Zielbild Schienengüterverkehr des Kantons Bern 

- Gesamtmobilitätsstrategie des Kantons Bern  

Hinweise zum Controlling 
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Nr. Gemeinde Name 

MS = Meterspur 

ansonsten Normalspur 

Kategorie Koordinations-

stand

1 Aarberg Aarberg Annahmebahnhof 

gross

Ausgangslage

2 Arch Arch Annahmebahnhof Ausgangslage

3 Bern Bern Weyermannshaus Formationsbahnhof Ausgangslage  

Freiverlad Ausgangslage 

Überregionale KV-
Umschlagsanlage 

Festsetzung 1) 

4 Bern Niederbottigen  Annahmebahnhof 
gross 

Ausgangslage

5 Biel/Bienne Biel/Bienne Rangier-
bahnhof 

Formationsbahnhof Ausgangslage 

Freiverlad Ausgangslage 

6 Biel/Bienne Biel Mett Annahmebahnhof Ausgangslage 

Freiverlad Ausgangslage 2) 

7 Brenzikofen Brenzikofen Annahmebahnhof Ausgangslage 

8 Burgdorf Burgdorf Annahmebahnhof 

gross 

Ausgangslage 

Freiverlad Ausgangslage 

9 Frutigen Frutigen Annahmebahnhof Ausgangslage 

Freiverlad Ausgangslage 

10 Grossaffoltern Suberg-Grossaffoltern Annahmebahnhof Ausgangslage

11 Hasle bei Burgdorf Hasle-Rüegsau Annahmebahnhof Ausgangslage

12 Heimberg Heimberg Annahmebahnhof Ausgangslage

13 Herzogenbuchsee Herzogenbuchsee Annahmebahnhof Ausgangslage

14 Huttwil Huttwil Annahmebahnhof Ausgangslage

15 Ins Ins Annahmebahnhof Ausgangslage

16 Interlaken Interlaken Ost Annahmebahnhof Ausgangslage 

Freiverlad Ausgangslage 

17 Interlaken Interlaken West Annahmebahnhof Ausgangslage

18 Kallnach Kallnach Annahmebahnhof Ausgangslage

19 Köniz Thörishaus Station Annahmebahnhof Ausgangslage 

20 Konolfingen Konolfingen Annahmebahnhof Ausgangslage

21 La Ferrière La Ferrière (MS) Annahmebahnhof Ausgangslage

22 Langenthal Langenthal Annahmebahnhof Ausgangslage

https://www.bav.admin.ch/bav/de/home/verkehrsmittel/eisenbahn/gueterverkehr/konzept-fuer-den-guetertransport-auf-der-schiene.html
https://www.bav.admin.ch/bav/de/home/verkehrsmittel/eisenbahn/gueterverkehr/konzept-fuer-den-guetertransport-auf-der-schiene.html


23 Langenthal Langenthal Gaswerk 
(MS) 

Annahmebahnhof Ausgangslage

24 Langenthal Langenthal Güterbahnhof Formationsbahnhof Ausgangslage 

Freiverlad Ausgangslage 

25 Langenthal Langenthal Industrie 
Hard (MS) 

Annahmebahnhof Ausgangslage

26 Langenthal Langenthal Industrie 
Nord (MS) 

Annahmebahnhof Ausgangslage

27 Lauperswil Emmenmatt Annahmebahnhof Ausgangslage 

Freiverlad Ausgangslage 

28 Leissigen Leissigbad  Annahmebahnhof Ausgangslage

29 Leuzigen Leuzigen Annahmebahnhof Ausgangslage 

Freiverlad Ausgangslage 

30 Lützelflüh Grünenmatt Annahmebahnhof Ausgangslage

31 Lützelflüh Ramsei Annahmebahnhof Ausgangslage 

Freiverlad Ausgangslage 

32 Lyss Busswil Annahmebahnhof Ausgangslage

33 Lyss Lyss Annahmebahnhof Ausgangslage 

Freiverlad Ausgangslage 

34 Münchenbuchsee Zollikofen Annahmebahnhof Ausgangslage 

35 Müntschemier Müntschemier Annahmebahnhof Ausgangslage

36 Muri bei Bern Gümligen Annahmebahnhof Ausgangslage

37 Niederbipp Niederbipp Annahmebahnhof Ausgangslage

38 Niederbipp Niederbipp (MS) Annahmebahnhof Ausgangslage

39 Oberbipp Oberbipp Industrie (MS) Annahmebahnhof Ausgangslage

40 Oberburg Oberburg Annahmebahnhof Ausgangslage

41 Ostermundigen Ostermundigen Annahmebahnhof 
gross 

Ausgangslage  

Freiverlad Ausgangslage 

42 Péry-La Heutte Reuchenette-Péry Annahmebahnhof 
gross 

Ausgangslage 

Freiverlad Ausgangslage 

43 Roggwil  Roggwil-Wynau Annahmebahnhof Ausgangslage

44 Rubigen Rubigen Annahmebahnhof Ausgangslage

45 Rüdtligen-Alchenflüh Kirchberg-Alchenflüh Annahmebahnhof Ausgangslage

46 Spiez Hondrich Süd Annahmebahnhof Ausgangslage

47 Spiez Lattigen bei Spiez Annahmebahnhof Ausgangslage

48 Spiez Spiez Annahmebahnhof Ausgangslage

49 Steffisburg Steffisburg Annahmebahnhof Ausgangslage 

Freiverlad Ausgangslage 

50 Studen  Studen  Annahmebahnhof Ausgangslage

51 Sumiswald Sumiswald-Grünen Annahmebahnhof Ausgangslage

52 Tavannes Tavannes Annahmebahnhof Festsetzung 1) 

Freiverlad Festsetzung 1) 

53 Tavannes Tavannes (MS) Annahmebahnhof Festsetzung 1) 

Freiverlad Festsetzung 1) 

54 Tramelan Les Reussilles (MS) Annahmebahnhof  Ausgangslage 

Freiverlad Ausgangslage 2) 

55 Tramelan Tramelan (MS) Annahmebahnhof Ausgangslage 

56 Thun Gwatt Annahmebahnhof Ausgangslage  

Freiverlad Festsetzung 1) 

57 Thun Thun Güterbahnhof Formationsbahnhof Ausgangslage 

Freiverlad Ausgangslage 

58 Urtenen-Schönbühl Schönbühl Annahmebahnhof Ausgangslage

59 Uttigen Uttigen Annahmebahnhof Ausgangslage 

60 Wichtrach Wichtrach Annahmebahnhof Ausgangslage 

61 Wiler bei Utzenstorf Wiler Annahmebahnhof Ausgangslage 

62 Wimmis Eifeld Annahmebahnhof Ausgangslage

63 Zweisimmen Zweisimmen Annahmebahnhof Ausgangslage 

Freiverlad Vororientierung 



1)

2)

Nr.1 Standort Koordinationsstand

1 Ausgangslage

2 Ausgangslage 

3  

Ausgangslage 

Ausgangslage 

4 Ausgangslage 

5 Ausgangslage 

6 Ausgangslage 

7  

Ausgangslage 

8 Ausgangslage 

10 Ausgangslage 

11 Ausgangslage 


